
Protokoll vom Treffen des Freundeskreises Kinder- und Jugendarbeit in der 

Evangelischen Kirchengemeinde Kassel-Jungfernkopf 

Mittwoch, 29.01.2025, 20.00 Uhr 

 

Teilnehmer*innen: Lisa Friedrich, Nina Heimroth-Propf, Oliver Höppner, Karl-Heinz 

Klatte, Dagmar Knauf, Matthias Risch, Alexandra Rudolph (digital zugeschaltet),  

Michael Rudolph-Velte, Arno Wilke 

 

 

Tagesordnung und Gesprächspunkte 

 

TOP 1 Kurzer Rückblick auf die letzte Sitzung inkl. Genehmigung des Proto-

kolls 

Zum Protokoll gab und gibt es keine Änderungswünsche; es gilt damit als genehmigt. 

 

TOP 2 Aktueller Stand Anzahl Mitglieder und Spendenaufkommen 

 

• Kontostand: Matthias erklärt noch einmal, dass unsere Gelder über das 

Stadtkirchenamt geführt und überprüft werden. Rücklagen können (lt. Amt für 

Revision) nicht direkt aus dem Vorjahr übernommen werden. Das führt dazu, 

dass wir aktuell auf dem Papier für 2024 ein Defizit von € 677,17 haben. Wir 

haben aber noch Rücklagen aus 2023 (in Höhe von € 2.288,08), und sobald 

wir unser OK geben, dass die Rechnungslegung 2024 so in Ordnung ist, steht 

uns diese Rücklage zur Verfügung und wir können damit das Defizit ausglei-

chen. Somit starten wir ins Jahr 2025 mit einem Guthaben von ca. 1.600 Euro; 

dazu kommen noch die 1.000 Euro, die der Ortsbeirat für das Bauprojekt im 

Kirchgarten zugesagt hat. 

• Überblick über unsere Ausgaben von 2024: Ehrenamtspauschale: € 1.260, 

Lebensmittel (für All-In): € 141,39, Ausstattung/Gebrauchsgegenstände (Kü-

che Jugendraum): € 949,61, Kopien (Drucken von Flyern etc.): € 413,84,  

Gebäudeunterhaltung und -wartung (Bauarbeiten und -material Küche):  

€ 1.685,33. 

• Der Spendeneingang 2024 betrug insgesamt € 3.083,- 

• Noch fehlende Buchungen: Eine zweite Spende der ARGE von Anfang De-

zember in Höhe von 150 Euro ist noch nicht eingegangen; die Rechnung von 

Michael Sonntag für die Arbeiten in der Küche ist noch nicht abgezogen. 

• Zusammenfassung: Wenn wir mit einem ähnlichen Spendenaufkommen wie 

2024 rechnen, haben wir 2025 ca. 5.000 Euro zur Verfügung; die Ehrenamts-

pauschale läuft weiter, so dass ca. 3.400 Euro übrigbleiben – diesen Betrag 

sollten wir bei unseren Planungen im Hinterkopf behalten. 

• Mitgliederzahl: Seit dem letzten Mal gab es zwei neue Beitritte – somit haben 

wir derzeit 21 Einzelmitglieder + 4 Familienmitgliedschaften. 

 

 

 



TOP 3 Berichte zu den letzten Aktionen des Freundeskreises  

Das Popcorn-Angebot beim Adventsbasar wurde, wie erwartet, wieder gut angenom-

men.  

Von allen Beteiligten kam ein Gesamterlös von 4.100 Euro für das VPP in Nigeria zu-

sammen. 

 

TOP 4 Aktuelle Anträge zur Mittelverwendung 

 

• Zuletzt hatte der Freundeskreis Claudia Wilke 60 Euro für kleine Geschenke 

für die Krippenspielkinder zukommen lassen. 

• Weitere Anträge hat es seitdem nicht gegeben. 

• Kurze Information zu All-In: Nikita und Eleni sind ab Februar wieder zurück 

und erhalten in gewohnter Weise die Ehrenamtspauschale. Die beiden Mitar-

beiterinnen, die zwischenzeitlich die Gruppe geleitet haben, würden auch 

gerne bleiben; der Vorstand hat aber signalisiert, dass wir leider nicht alle vier 

finanzieren können. 

 

TOP 5 Jahresprojekt 2025 "Projekt Kirchgarten" 

  

• Michael berichtet: Zunächst soll das alte Baumhaus demontiert werden. Dann 

wird aussortiert, was von den Materialien vielleicht noch verwendbar ist. Der 

neue Pavillon soll als Hexagon aufgebaut werden – für das Aufsetzen des Da-

ches in dieser Form könnte eventuell die Hilfe eines Fachmanns notwendig 

werden. Matthias Steins von der Firma Oschmann hat angeboten, hinsichtlich 

Sicherheitsvorschriften zu beraten. 

• Am Freitag trifft sich Michael mit Hartmut Henne, der über einen Kollegen 

Kontakte zur Firma Hackländer hat; dort wird häufig Holz entsorgt, und Mi-

chael will sich anschauen, ob dieses Holz als Baumaterial brauchbar wäre.  

• Der Abriss des Baumhauses ist auf den 8. März 2025, 9.00 Uhr, terminiert. 

• Die Entscheidung steht an, welche finanziellen Mittel der Freundeskreis für 

das Projekt zur Verfügung stellen will. Die angedachten Fußballtore werden 

von der ARGE gespendet. Darüber hinaus waren eine Erneuerung des Sand-

kastens und ein neues Spielgerät angedacht → wird erst einmal zurückge-

stellt; das ebenso geplante Volleyballnetz wird nicht allzu teuer werden. 

Der Hauptfokus liegt erst einmal auf dem Pavillon. 

Beschluss: Der Freundeskreis plant finanzielle Mittel in einer Größenord-

nung bis zu 2.000 Euro für das Projekt Kirchwiese fest ein. 

Es wird natürlich auch einen projektbezogenen Spendenaufruf geben, und je 

nach Höhe der eingehenden Spenden kann dann eventuell auch weiterge-

dacht und noch mehr von den Plänen für die Gestaltung der Kirchwiese umge-

setzt werden. 

• Vorstellung des Projekts im KV in der Februarsitzung (27.02.) 

• Der Aufbau des neuen Pavillons wird dann tendenziell nach Ostern starten; 

auch für Mithilfe bei den Arbeiten soll Werbung gemacht werden, z.B. beim 

Männer-Wintergrillen am kommenden Mittwoch. 

  

 



TOP 6 Ideensammlung zur Gewinnung weiterer Mitglieder / Spender 

Abgesehen von dem Spenden- und Mitarbeitsaufruf für das Jahresprojekt möchte 

sich der Freundeskreis gerne beim Tauffest am 25. Mai mit einer Aktion einbringen. 

Dies nehmen die KV-Mitglieder mit in die nächste Sitzung, wenn das Tauffest konkre-

ter geplant wird. 

 

TOP 7 Informationen zu verschiedenen Themen  

 

• Am 06./07. September findet eine Feier anlässlich des 70jährigen Bestehens 
der Hütte im Habichtswald statt (um 11.00 Gottesdienst, danach Essen und 
buntes Programm); hier könnten wir evtl. auch eine Beteiligung (z.B. mit einer 
Spielaktion) andenken. 

• „Jugendarbeitsausschuss“: Ein Treffen für den Austausch mit den Gruppenlei-
tungen soll tendenziell nach Ostern stattfinden (Alexandra und Oliver koordi-
nieren einen Termin). 
Eventuell könnte für diesen Personenkreis auch einmal eine Fortbildungsver-
anstaltung angeboten werden, z.B. zum Thema Prävention von sexualisierter 
Gewalt. → Dies soll im KV besprochen werden. 

• Alexandra wird für den Gemeindebrief einen Bericht vom Freundeskreis 
schreiben, der zum einen ein Dankeschön für die Spenden im vergangenen 
Jahr enthalten wird, aber zum anderen auch Informationen und Werbung für 
das neue Jahresprojekt. 

• Arno Wilke weist auf die Wahltermine in diesem Jahr hin: 23.02. (ein Wahllo-
kal zur Bundestagswahl wird hier in der Kirche sein) und 26.10. Kirchenvor-
standswahl. 

• Arno Wilke informiert über den neuesten Stand zur Küsterstelle: diese ist nur 
noch für 2025 in der bestehenden Form gesichert. Es soll versucht werden, 
über Spendenaufrufe zumindest einen Teil der Arbeitsstunden der Küsterin 
dauerhaft weiter zu finanzieren. 
 

Weitere Sitzungstermine 2025 

26.02.2025 

26.03.2025 (voraussichtlich Mitgliederversammlung) 

21.05.2025 

25.06.2025 

03.09.2025 (Hauptvorbereitung für das Apfelfest) 

05.11.2025 

 

 

Das Protokoll wurde erstellt von: Dagmar Knauf 

 


